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Hinweis zur Corona-Situation

Die Kooperationspartner verfolgen die Entwicklungen der 

Corona-Situation und richten sich nach den Empfehlungen 

und Entscheidungen der Bundes- und Landesregierungen. 

Aufgrund des Infektionsgeschehens ist die Zahl der Sitz-

plätze begrenzt; eine verbindliche Anmeldung ist unbedingt 

erforderlich. Weiterhin wird es möglich sein, die Konferenz 

im Livestream zu verfolgen. Auch hierzu melden Sie sich 

bitte bis zum 27.9.2021 zur Tagung an.

Ihr Weg zum Universitätsclub Bonn e.V.

Konviktstraße 9 | 53113 Bonn

Der Landschaftsverband Rheinland,

LVR-Institut für Landeskunde und Regionalgeschichte,

die Universitäts- und Landesbibliothek Bonn,

die Universitäts- und Stadtbibliothek Köln

und das 

Institut für Zeitungsforschung Dortmund

laden Sie in Kooperation mit 

der Gesellschaft für Rheinische Geschichtskunde

herzlich ein zur

Tagung

Die Kölnische Zeitung in ihrem Kontext

Forschung – Kontroversen – Digitalisierung

am 4. und 5. Oktober 2021

im

Bonner Universitätsclub e.V.

Wolfgang-Paul-Saal,

Konviktstraße 9,

53113 Bonn.

Die kölnische zeitung  
in ihrem kontext 
Forschung – Kontroversen – Digitalisierung

einlaDung



Programm
DienStag, 5. OktoberMOntag, 4. Oktober 

15:00–15:30h Begrüßungskaffee

15:30–15:45h grußworte

Dr. Dagmar Hänel,  
LVR-Institut für Landeskunde und Regionalgeschichte

Dr. Ulrich Meyer-Doerpinghaus,  
Universitäts- und Landesbibliothek Bonn

Dr. Hubertus Neuhausen, Universitäts- und Stadtbibliothek Köln

Dr. Johannes Borbach-Jaene,  
Stadt- und Landesbibliothek Dortmund

Dr. Frank M. Bischoff,  
Gesellschaft für Rheinische Geschichtskunde

15:45–16:00h einführung

Dr. Helmut Rönz, Bonn

i. Sektion:  
Presse und Journalismus im 19. und 20. Jahrhundert 

Moderation: Dr. Helmut Rönz, Bonn

16:00–16:45h  

Presse und Journalismus im 19. und 20. Jahrhundert

PD Dr. Thomas Birkner, Münster

16:45–17:30h karl marx, Friedrich engels als Journalisten 

und die kölnische zeitung

Dr. Jürgen Herres, Berlin

17:30h Pause

Öffentlicher abendvortrag

18:00h Die kölnische zeitung –  

aus der geschichte eines leitmediums

PD Dr. Astrid Blome, Dortmund

ii. Sektion: Die Kölnische Zeitung 

Moderation: Dr. Michael Herkenhoff, Bonn

9:00–9:45h Die kölnische zeitung und das koloniale Projekt 

des Deutschen reichs

Prof. Dr. Marianne Bechhaus-Gerst, Köln

9:45–10:30h Die kölnische illustrierte zeitung in der  

Weimarer republik – mediale erweiterung als massen

kulturelle strategie im Westen

Georg Mölich, Bonn

10:30–11:15h entwicklung und Besonderheiten der kölni

schen zeitung in der zeit des nationalsozialismus

Prof. Dr. Manfred Pohl, Frankfurt am Main

11:15–11:30h Kaffeepause

iii. Sektion: Regionale und überregionale Konkurrenten 

Moderation: Keywan K. Münster M.A., Bonn

11:30–12:15h Die regionale und überregionale konkurrenz 

der kölnischen zeitung

Prof. Dr. Rudolf Stöber, Bamberg

12:15–13:00h katholische Presse im preußischen rhein

land: Von den schwierigen anfängen nach 1815 bis zu den 

verdammten Presskaplänen der kulturkampfzeit

Prof. Dr. Bernhard Schneider, Trier

13:00–14:00h Mittagspause

iV. Sektion: technik und infrastruktur 

Moderation: Dr. Christiane Hoffrath, Köln

14:00–14:45h Die Digitalisierung der kölnischen zeitung 

– ein abgeschlossenes DFgProjekt

Dr. Michael Herkenhoff, Bonn

14:45–15:30h Das Deutsche zeitungsportal –  

aktueller stand und herausforderungen

Lisa Landes, Frankfurt am Main

15:30–16:15h Volltexterkennung und Quellenkritik. 

Welchen Einfluss haben neue Technologien der Volltext-

erkennung auf die Analyse historischer Quellen?

Prof. Dr. Hiram Kümper, Mannheim und 
Dr. Christian Hänger, Koblenz

16:15h abschlussdiskussion und ausblick


